
Rundbrief 1/2015

HILDESHEIM
STARKE GESCHICHTE
STARKER VEREIN

Liebe Mitglieder!

Das von vielen heiß ersehnte, von anderen vielleicht auch eher befürchtete 
große Jubiläumsjahr von Bistum und Stadt Hildesheim hat begonnen, dafür 
zunächst noch einmal unsere besten Wünsche vorweg! 
Der erfreulich gut besuchte, gemeinsam mit dem Museumsverein veran-
staltete Vortrag „Die Wurzeln der Rose – Hildesheim im Mittelalter“ der 
beiden Kuratoren der Jubiläumsausstellung im RPM Markus Blaich und 
Ulrich Knufinke hat uns ja bereits exklusiv an einigen bevorstehenden 
„Highlights“ des Jubiläumsprogrammes teilhaben lassen. 
Unser Verein trägt mit verschiedenen Angeboten und Aktivitäten dazu 
bei, dass im allgemeinen „Jubiläumsrausch“ der dem Anlass angemessene 
Rückblick auf zwölf Jahrhunderte Landes- und Ortsgeschichte Hildesheims 
nicht zu kurz kommt. Dieser Rundbrief dient daher vorrangig Ihrer In-
formation über die geplanten Fahrten, Veröffentlichungen, Vorträge und 
Veranstaltungen. 
Wir freuen uns sehr, in diesem besonderen Jahr eine stattliche Zahl von 
neuen Mitgliedern in unserem Verein begrüßen zu können! Das macht dem 
Vorstand Mut, seine unter dem etwas provokanten Titel „Hildesheim – star-
ke Geschichte, starker Verein“ stehende Arbeit weiter fortzusetzen und zu 
verstärken. 
Bei der Mitgliederversammlung am 18. März, die üblicherweise die Vor-
tragssaison (in diesem Jahr nur vorläufig, s.u.) beschließt, werden wir über 
abgeschlossene und geplante Projekte ausführlicher berichten. Denken Sie 
bitte daran, dass die Mitgliederversammlung in diesem Jahr erstmals wie 
die Vorträge im Riedelsaal stattfinden wird!  
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder bei den kommenden 
Veranstaltungen begrüßen zu können!

Mit den besten Wünschen für den sich  
ankündigenden Frühling grüßen Sie  
herzlich Ihr
Sven Abromeit und Dr. Michael Schütz
1. Vorsitzender          2. Vorsitzender

Neue Schriftenreihe des Vereins

Gewissermaßen am „Vorabend“ des Jubiläumsjahres konnten wir bei der Advents-
feier im Dezember den ersten Band unserer neuen Schriftenreihe „Veröffentlichun-
gen des Hildesheimer Heimat- und Geschichtsvereins e.V.“ vorstellen. Das stattliche, 
zweiteilige Werk (Textband mit 400 Druckseiten, Kartenschuber mit 30 Plänen in DIN A3) 
„Hildesheim – von der Domburg zur Großstadt. Zwölf Jahrhunderte Stadtentwicklung im Kartenbild“ 
kann getrost als neues Standardwerk zur Stadtgeschichte gelten und ist, wie ein Rezensent formulierte, 
„ein Muss für alle Heimatfreunde“. Vereinsmitglieder erhalten den Band im Stadtarchiv zum Vorzugspreis von 40,00 Euro 
statt regulär 59,95 Euro.  Dort sind auch die weiteren von unserem Verein herausgegebenen Schriften (Hildesheim zur Kaiserzeit, 
Historismus in Hildesheim, Vom Kloster zum Museum) zum Vorzugspreis von 20,00 Euro erhältlich; ältere Jahresgaben werden an 
Mitglieder kostenlos abgegeben.

Neue Mitglieder
 
Seit dem Rundbrief vom September 2014 sind unserem Verein beigetreten: Dr. Agens Corduan, Ulf Hanebuth (Diekholzen), Matthias 
Kaufmann (Bad Salzdetfurth), Walter Löhr (Barienrode), Eva-Maria Pasdzierny (Barienrode), Manuel Reiprich, Markus Siedow, Elke 
Simbürger und Holger Spinti (Seesen). Wir begrüßen die Neumitglieder ganz herzlich! Sie wurden vom Vorstand zu Beginn dieses 
Jahres zu einem Begrüßungskaffee ins Stadtarchiv eingeladen, bei dem auch Gelegenheit zu einer Besichtigung des Archivs bestand.
Die Zahl der Mitglieder beträgt zurzeit 335 – davon sind 162 Frauen, 168 Männer und 5 juristische Personen; 44 Ehepaare und  
1 Student gehören dem Verein an.
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Vorsitzender Sven Abromeit, 
Kartographin Diana Deike, 
Autorin Dr. Gudrun Pischke 
und Verleger Dr. Bruno 
Gerstenberg freuen sich über 
das neue „Standardwerk zur 
Hildesheimer Stadtgeschichte“.  

Hildesheimer Heimat- und Geschichtsverein e.V.

c/o Stadtarchiv Hildesheim
Am Steine 7

31134 Hildesheim

Tel. 0 51 21 | 301-  41 00
Fax 0 51 21 | 301 - 41 98

Mitgliederversammlung 2015
Die Mitgliederversammlung bildet den Abschluss unserer Vortragsfolge und dient zugleich dem Rückblick 
auf die Aktivitäten des Vereins im vergangenen Jahr sowie dem Ausblick auf die laufenden Planungen, insbe-
sondere auch der Vorstellung des bevorstehenden Fahrtenprogramms. Die Versammlung findet am Mittwoch, 
dem 18. März 2015, um 17:00 Uhr im Riedelsaal der Volkshochschule statt. Wir laden Sie dazu herzlich ein 
und freuen uns auf eine rege Beteiligung! Anträge an die Versammlung sind lt. § 6 Abs. 1 der Satzung bis 
spätestens eine Woche vor dem Termin, also bis zum 11. März 2015 schriftlich beim Vorstand einzureichen. 
Vorgesehen ist diese Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlußfähigkeit

3.	 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014  
	 (das Protokoll liegt diesem Rundbrief bei)  
4.	 Jahresbericht des Vorstandes 2014
5.	 Kassenbericht 2014
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Projektvorstellung „Reinventarisierung der Bestände des Andreas-Museums“  
	 (Frau Antje Spiekermann M.A., Registra im RPM)
9.	 Der neue Internet-Auftritt unseres Vereins
10.	 Anträge
11.	 Verschiedenes: Kurzer Ausblick auf das Jubiläums-Fahrtenprogramm des Vereins
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04.05.2015 | 18.15 Uhr | Riedelsaal VHS

Prof. Dr. Alfred KOHLER, 
Universität Wien:

Neue Welterfahrungen. Die Geschichte des 16. Jahrhunderts

13.05.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Dr.-Ing. Maike KOZOK, 
Städtische Denkmalpflege Hildesheim:

Die Wiedergeburt des Knochenhauer-Amtshauses

Dr. Margot KÄSSMANN,
Botschafterin des Rates der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land für das Reformationsjubiläum 2017:

Das Luther-Jahr 1517-2017

FOTO

Benno HAUNHORST,
Gymnasium Josephinum Hildesheim:

Das Josephinum. Tradition und Identität einer Schule mit 
europäischer Dimension

18.05.2015 | 18.15 Uhr | Riedelsaal VHS

Markus ROLOFF M.A.,
Volkshochschule Hildesheim:

Die Zerstörung Hildesheims im Zweiten Weltkrieg

29.04.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Prof. Dr. Paul NAREDI-RAINER,
Universität Innsbruck:

Der Hezilo-Leuchter im Hildesheimer Dom und die Idee 
des Himmlischen Jerusalem

20.04.2015 | 18.15 Uhr | Riedelsaal VHS

01.07.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

23.09.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Dr. Andrea GERMER, 
Universität Hildesheim:

Die Industrialisierung in Hildesheim

Sven ABROMEIT,
Hildesheimer Heimat- und Geschichtsverein:

Mediengeschichte in Hildesheim

07.10.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Prof. Dr. Herbert REYER,
Stadtarchiv Hildesheim:

Die Deportation der Hildesheimer Juden

29.07.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Dr. Ingo MEYER,
Oberbürgermeister der Stadt Hildesheim:	

Die Rolle Hildesheims im Landkreis und in der 
Metropolregion

21.10.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

09.09.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Dr. Michael SCHÜTZ,
Stadtarchiv Hildesheim:

Hildesheim und die Hanse

FOTO

Dr. Peter MÜLLER,
Universität Hildesheim:

Die Gründung des Bistums Hildesheim im Zusammenhang 
der Reichsgeschichte

10.06.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

15.07.2015 | 19.00 Uhr | Riedelsaal VHS

Dr. Klaus NUTZENBERGER,
Europabüro des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 
Brüssel:

Die deutsche Stadt in der Europäischen Union

Prof. Dr. Michael GEHLER,
Universität Hildesheim:

Städte als historische Merkorte

„Zukunft braucht Herkunft – Hildesheims Geschichte im europäischen Kontext“
Diese Vortragsfolge aus Anlass des Jubiläumsjahrs 2015 wird in Kooperation mit dem Institut für Geschichte der Universität Hildesheim und der 
Volkshochschule Hildesheim veranstaltet. Alle Referenten werden ausgehend von Hildesheim auf die europäische Perspektive seiner historischen 
Entwicklung eingehen. Die Vorstellung der Vortragsreihe und die sich anschließenden 14 Vorträge werden – mit Ausnahme des Vortrags am 22. Juni, 
der im Audimax der Universität Hildesheim gehalten wird – im Riedel-Saal der Volkshochschule stattfinden, wechselnd montags um 18.15 Uhr und 
mittwochs um 19.00 Uhr.

22.06.2015 | 18.15 Uhr | Audimax


